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Ferienreise

Es war nicht leicht, durch lange Wochen

Hat man sich schwer denKopf zerbrochen;
Das Denkgewebe wurde dünn,
Man wusste nicht so recht, wohin.

Nun stieg man aus dem Schaukelkahn
Des Suchens in die Eisenbahn
Und fährt dahin, ein müder Leib,
Mit Sack und Pack, mit Kind und Weib.

Am Ziele fühlt man bald sich frei,
Man kommt in Gang und isst für zwei.
Die Bäcklein runden sich und auch,
Wenn du veranlagt bist, der Bauch.

Man hört nicht des Berufs Gewinsel,
Sitzt wie auf einer seligen Insel,
Pfeift auf der Erde Fron und Plag'
Und blieb' gern bis zum jüngsten Tag.

Nuba.

Neues

von der Schweiz
Ich war im Badischen auf Besuch

und wurde überall als Schweizerin
freundlich aufgenommen. Man bat
mich, eins zu jodeln, denn die Schweizer

können doch alle gut jodeln. Man
könne aber auch in Deutschland
Schweizerlieder singen, und gleich
stimmten sie an:

«I bi en Schweizerbueb,
bin aus Tirol!»

Einmal behauptete einer, dem ich
als Schweizerin vorgestellt wurde:
«Ja, ja, in der Schweiz, da sind alle
Leute reich, das weiss ich ganz
genau, da gehen Mann und Frau in die
Fabrik und besitzen ein Bankbüchlein

mit 50,000 Schweizerfranken.»
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Die neue Rasiercreme «Arkona-
rasiert ohne Messer, ohne Seife
und ohne Apparat den stärksten

Bart, ohne die Haut zu
schädigen.

Original tuben zu Fr. 1.50,
erhältlich in den Geschälten.

Bezugsqucllennachw. durch die
Alle intabrikan ten ;

Bühler & Cie.
Pharm. Produkte, Luzern 21.

RASOLETTE

Durch die zunehmende Nachfrage nach Schweizerklingen

«Rasolette» können wir unsere Fabrik besser
ausnützen und die Preise wie folgt ermässigen:

Rasolette blau-silber nur noch 30 Cts.
Rasolette rot-gold nur noch 20 Cts.
Rasolette weiss-grün nur noch 15 Cts.
Rasolette-Pierrot, die billige Volksklinge 10 Cts.

Wenn Sie sich gut rasieren

wollen, so probieren
Sie alle Rasolette-
Sorten; eine davon ist
ideal für Ihren Bart!
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î
Die Zufriedenheit seines
Wesens beruht auf der
Sicherheit, die ihm die
«Winterthur» Policen gewährleisten.

Schaffen auch Sie sich diese

Sicherheit durch Abschluß
einer Versicherung bei der

«Winterthur»
v Schweizerische

Unfallversicherungsgesellschaft
in Winterthur

Sicherheit kostet nur eine
bescheidene Prämie ;
Unsicherheit unter Umständen
ein Vermögen!

Bei Nebelspalter's Bildern und Witzen

Lässt immer sich gemütlich sitzen.
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